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Mit Schreiben vom 31. März 2008 bittet die CDU-Fraktion im Zusammenhang mit einem zu 
erarbeitenden Naherholungskonzept für Braunschweig um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche konzeptionellen Überlegungen hat die Verwaltung? 
 

Antwort: 
 
Erste Ansätze solcher konzeptionellen Überlegungen bestehen bereits innerhalb verschiedener 
Fachbereiche der Stadtverwaltung. Diese ersten konzeptionellen Überlegungen müssen nunmehr 
von den Fachbereichen zusammengetragen und für die Erarbeitung eines Naherholungsplanes 
strukturiert werden. 
 
Bezüglich des von der CDU angeregten Informationszentrums über Natur und Landschaft am 
Standort Riddagshausen bestehen konkrete Überlegungen, das Haus Entenfang zum 
informativen Anlaufpunkt für Besucher umzuwandeln. Hierzu hat die Verwaltung zur Auslotung 
der prinzipiellen Förderfähigkeit bereits einen entsprechenden Antrag beim Umweltministerium 
gestellt. 
 
Haushaltsmittel stehen für die Erarbeitung eines Naherholungsplanes und die Realisierung des 
Informationszentrums bisher nicht zur Verfügung. 

 
2. Wann ist damit zu rechnen, dass den politischen Gremien ein entsprechendes Konzept vorgelegt 

wird? 
 

Antwort: 
 
Die Verwaltung geht davon aus, dass im Herbst 2008 ein entsprechendes Strukturkonzept für die 
Erarbeitung eines solchen Naherholungsplanes vorliegt. Mit konkreten Ergebnissen rechnet die 
Verwaltung für den Sommer 2009. 

 
I. V. 
 
 
 
 
 
Zwafelink 
 

Es gilt das gesprochene Wort. 


